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Der Bauernprinz 
 
... Ich wandere durch die Gegend. Da das Wetter schön ist, schlafe ich in der freien Natur. 
Eines Morgens als ich aufwache merke, ich, dass mich jemand anstarrt. Es ist ein kleiner 
Junge er nimmt mich bei der Hand und geht mit mir zu ihm nach Hause. 
Er wohnt auf einem Bauernhof. Die Familie empfängt mich freundlich, gibt mir zu Essen und 
Trinken und ladet mich ein zu bleiben.  
Ich helfe mit. Es ist eine harte aber schöne Arbeit. Der Tag beginnt schon früh am Morgen. 
Ich helfe im Stall das Vieh versorgen, miste aus, und treibe dann die Kühe auf eine Weide. 
Jetzt kommt die Feldarbeit an die Reihe. Gemeinsam wird gemäht und Heu eingebracht. 
Am Abend werden wieder die Kühe gefüttert, gemolken,... Wir haben oft sehr spät 
Feierabend und wir kennen auch keine Wochenenden und Urlaube. 
Zwischendurch ist aber immer Zeit für Scherze und gemeinsame Gespräche. 
Die neue Herausforderung lässt mich aufblühen, ich bin zufrieden und glücklich. 
Nach einem Jahr findet mich mein Vater und will mich mit nach Hause nehmen. Er ist positiv 
überrascht. 
Doch mir gefällt das einfache Leben und ich erkläre meinem Vater, dass ich alleine einen 
Bauernhof aufbauen will. Außerdem habe ich Freunde gefunden. 
Mein Vater muss sich alleine auf dem Heimweg machen und hat keinen Nachfolger mehr. 
 


